
Handwerk – Gemeinsam 
für mehr Nachhaltigkeit
Werden Sie Teil unserer Initiative!
 

Die Zukunft ist nachhaltig!

Nachhaltigkeitskriterien gewinnen in vieler-
lei Hinsicht massiv an Bedeutung. Schon jetzt 
wird Nachhaltigkeit oftmals bei der Vergabe von 
Fördermitteln abgefragt und in der Bewertung 
von Förderanträgen berücksichtigt. Auch Banken 
und andere Institutionen werden künftig selbst 
mehr auf die Nachhaltigkeit ihrer Kunden  achten, 
sodass sich die Vergabe von Krediten und Förder-
mitteln in Zukunft deutlich stärker an der betrieb-
lichen Nachhaltigkeit orientieren wird. So wird die 
betriebliche Nachweisführung über nachhaltiges 
Wirtschaften mittel- und lang fristig eine wichtige 
Rolle spielen.

Sie wollen Teil der Initiative werden?

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Lassen Sie sich für Ihr Engage-
ment für mehr Nachhaltigkeit 
auszeichnen! 

Unter dem Motto „Gemeinsam für mehr Nachhaltig-
keit“ möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, sich 
für Ihre ökonomischen, ökologischen oder sozialen 
 Anstrengungen durch die Handwerkskammern aus-
zeichnen zu lassen. 

Als Anerkennung für Ihr Engagement erhalten Sie von 
uns eine Urkunde und das Logo der Initiative „Hand-
werk als Partner der Niedersachsen Allianz für Nach-
haltigkeit“. Beides können Sie für Ihre betriebliche 
Öff entlichkeitsarbeit nutzen.

Sie wollen Teil unserer 
Initiative werden? 

Auf unserer Website fi nden Sie ein 
um  fassendes  Informationsangebot 
zum Thema Nachhaltigkeit in 
Handwerks betrieben sowie zum 
Verfahren: Weitere Informationen

Schritt 1: Wenn Sie mit Ihrem Betrieb 
Teil unserer Initiative werden wollen,  
lassen Sie uns in einem ersten Schritt 
die hier abrufb are  Absichtserklärung
zukommen. 

Nachhaltigkeit im Hand-
werksbetrieb? Na klar! 

Nachhaltigkeit wird im Handwerk täglich gelebt – 
nicht nur im ökologischen, sondern auch im ökono-
mischen und sozialen Sinne. Die Aktivitäten, mit 
denen das Handwerk zu einer nachhaltigen Entwick-
lung beiträgt, sind daher vielfältig.

Das Handwerk ist als Wirtschaftszweig einzigartig – 
durch die traditionelle Weitergabe von Wissen in 
Verbindung mit hoher Anpassungs- und Innovations-
fähigkeit, durch die auf die Bedürfnisse der Kund-
schaft maß geschneiderten Produkte und Dienst-
leistungen und durch die regionale Verwurzelung. 
Dadurch bieten sich viele Möglichkeiten, Nachhaltig-
keit im eigenen Betrieb umzusetzen. 

Sie machen sich gerade auf den Weg, um Ihren 
Betrieb strategisch  nachhaltig auszurichten? Oder

Sie haben bereits Nachhaltigkeits maß nahmen 
in Ihrem Betrieb  umgesetzt oder möchten diese 
 intensivieren? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir möchten 
Sie auf dem Weg zur Nachhaltigkeit Ihres Betriebes 
begleiten und Sie auf eine Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung im Sinne des Deutschen Nachhaltigkeits-
kodexes (DNK) vorbereiten. 

Weitere Informationen und Werk zeuge 
zum DNK fi nden Sie unter: 
Nachhaltiges Handwerk

Mit welchen Maßnahmen können Sie Teil 
unserer Initiative werden?

Nachhaltigkeit ist vielfältig. In unserem Katalog 
fi nden Sie eine Übersicht zu Aktivitäten und Maß-
nahmen, mit denen Sie für die Dauer von 5 Jahren 
Teil unserer Initiative werden können. Alternativ-
maßnahmen sind möglich, müssen aber im Umfang 
und Inhalt vergleichbar sein.

Sie sind sich nicht sicher, welche Maßnahme für 
Ihren Betrieb die richtige ist? Die Beraterinnen und 
Berater der Handwerkskammern unterstützen Sie 
gern.
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Schritte 2 –4: Anschließend setzt sich eine An-
sprechpartnerin bzw. ein Ansprechpartner Ihrer 
Handwerkskammer mit Ihnen in Verbindung, 
um Sie beim weiteren Verfahren sowie ggf. der 
Planung und Umsetzung von Maßnahmen zu 
unterstützen. 

Schritte 5–7: Sobald Sie alle Voraussetzungen er-
füllen, entscheidet eine Jury über Ihre Bewerbung.


